
Detail Schubkraftübertragung in Arbeits-/ Betonierfugen

gemäß Kapitel 6.2.5 des EC2 DIN EN 1992-1-1
generell alle Arbeitsfugen Ausführung: Rau

ca. 2,5% Gefälleca. 2,5% Gefälle
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Elastomerlager
Cigular®-Deckenlager
Typ S o. glw.

DD Bestand

Elastomerlager
Cigular®-Deckenlager
Typ S o. glw.

Quellmörtel b=~5cm

Elastomerlager mit 
Auflager aus
Kalksandstein

Elastomerlager mit 
Auflager aus

Kalksandstein

Elastomerlager mit 
Auflager aus

Kalksandstein

Elastomerlager
Cigular®-Deckenlager

Typ S o. glw.
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Abmessungen und ungefähre Lage der Bestandswände aus
Bestandsplänen entnommen.
Maße sind zwingend vor Ort zu prüfen.
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Aufbeton:

Fertigteilfuge

Stb.- Fertigteilplatte

C25/30; XC4, XA1, XF1, WF

C25/30; XC4, XA1, XF1, WF

Bestand

Quellmörtel zur Verfüllung des Zwischenraumes

Ausführung Elastomerlager siehe Schnitt in Abhängigkeit der Höhe
des Hohlraumes

Tropfkante 
3cm von 
Außenkante 
umlaufend
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Detail 
Tropfkante
M 1:10

Elastomerlager
Cigular®-Deckenlager
Typ S o. glw.
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Detail 
Kranhülse
M 1:25

Bestand

Aufbeton

Vergussbeton (V160C45 o.glw.)
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Kranhülse mit 
4x fischer UltraCut FBS II 14 x 150 85/65/35 
US Sechskant mit U-Scheibe o.glw.
auf Vergussbeton aufdübeln
OK Kranhülse = OK Aufbeton

H/B = 531 / 691 (0.37m²) Allplan 2025
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Detail
Fugenausbildung

Fugenverguss = Beton aus Aufbeton
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≥ 30mm ≥ 30mm
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* Kranhülse Firma Reid o.glw.
"Top Mount Socket 65 316SS"
(siehe Datenblatt REID-Socket-DataSheet-EN-V4-Lo-Res)

* DD 0.80 / 0.50
Die Lage der Öffnung im Aufbeton entspricht der Lage, der Öffnung im Bestand (s. Aufmaß der Fa. VPT)
sowie in den Fertigteilen (s. PLAN-VERWEIS).
Die Lage ist am Bau zu prüfen.

* DD ⌀100
Die Lage der Öffnung im Aufbeton entspricht der Lage, der Öffnung im Bestand (s. Aufmaß der Fa. VPT)
sowie in den Fertigteilen (s. PLAN-VERWEIS).
Die Lage ist am Bau zu prüfen.

Detail Betonkanten
3

3

Alle sichtbaren
Betonkanten sind mit
Dreikantleisten
3,0x3,0 cm zu brechen.
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Betonoberflächen und Anordnung von Dreiecksleisten gem. LV. 
 
Nachbehandlung, Ausschalfristen sowie die Stellung von Hilfsstützen  
gem. EC2 und DIN EN 13670  
 
Abstützung/Aussteifung aller Bauteile sowie alle Bau- u. Montagezustände nach 
Wahl u. Nachweis der ausführenden Firma 
 
Lage und Ausbildung der Arbeitsfugen nach Wahl AN, die vorhandene Beweh-
rungsführung ist zu berücksichtigen! 
 
Überprüfung der Höhen vor Ort ist zwingend erforderlich.  
 
Alle Maße zur Bestandsdecke sind dem Aufmaß der Firma VPT vom 10/2025 
entnommen. 
Weitere Maße stammen aus Bestandsunterlagen, sind als ca.-Maße zu 
verstehen und müssen vor Ort überprüft werden. 
Die Abmessungen und die ungefähre Lage der Bestandswände wurden den  
Bestandsplänen entnommen. 
Eine Überprüfung vor Ort ist zwingend erforderlich. 
 
Die Schalung wird nach m² abgerechnet. 
 
Die angenommene vorh. Tragkonstruktion ist vor der Ausführung der Umbau-
maßnahme örtlich zu überprüfen, speziell im Bereich der Anschlüsse und  
Verbindungen. Bei Abweichungen sind Abstimmung zwischen ausführender 
Firma, der Bauleitung und den Planern erforderlich. 
 
Es ist ein kriech- und schwindarmer Beton zu verwenden. Die Nachbehandlung, 
die Ausschalfristen sowie die Stellung von Hilfsstützen hat gem. DIN EN 13670 
zu erfolgen. 
 
Alle Maße sind vor Ort am Bau zu überprüfen. 
 

Planverweis:

S-EG-101-V Schalplan FT-Deckenplatte
S-EG-100-V Schalplan Verschluss Bestandsdeckenplatte


